
BERICHT DES SCHIEDSRICHTERWARTES 

 
Liebe Mitglieder des Landesverbandes, 
 
am Ende des Geschäftsjahres 2009 stellt sich die Situation im Bereich des Schiedsrichterwe-
sens wie folgt dar: 
 
Der BLV-NRW führt, nach aktuellem Stand, 218 aktive Schiedsrichter/Schiedsrichterinnen in 
der Schiedsrichterkartei, die sich auf 149 Vereine verteilen. Bei der Bereinigung der Schieds-
richterkartei, mussten die Lizenzen von 40 Schiedsrichtern/Schiedsrichterinnen für ungültig 
erklärt werden. Einerseits, da sie nicht den erforderlichen Fortbildungsnachweis erbracht hat, 
andererseits hat 1 Schiedsrichter aus privaten Gründen auf eine weitere Schiedsrichtertätigkeit 
freiwillig verzichtet. 
 
Von den 218 Schiedsrichtern/Schiedsrichterinnen sind 
 

• 68 SR für nationale und internationale Aufgaben qualifiziert 
 
gegliedert in: 
 
• 20 SR für internationale Aufgaben  

davon sind 
• 2  BWF Schiedsrichter 
• 6  BE Schiedsrichter/innen 

• 48 SR für nationale Aufgaben  
 
Im Geschäftsjahr 2009 haben Lina Engl und Hans-Joachim Ontyd die Akkreditierung der BE 
zuerkannt bekommen. 
 
Folgende Schiedsrichter haben erfolgreich Prüfungen abgelegt: 
 

• Achim Lingmann und Jörn Renke zum internationalen Schiedsrichter 
• Barbara Bub, Olaf Drephal, Martina Frohn, Rebecca Jung, Michael Pütz und Pascal 

Wagner zum nationale Schiedsrichter 
 
Der Schiedsrichterausschuss wünscht Allen für ihre weiteren Einsätze viel Erfolg. 
 
Zu dem in Gladbeck stattgefundenen Schiedsrichter Grundlehrgang lagen 21 Meldungen vor. 
2 Teilnehmer/innen haben abgesagt. Von den 19 Schiedsrichtern/Schiedsrichterinnen, die die 
Prüfung bestanden, haben 16 den Schiedsrichterausweis beantragt und erhalten, einige haben 
bereits ihren ersten Einsatz als Schiedsrichter absolviert.  
 
Statt eines Ausweises erhielten 2 Teilnehmer eine Bescheinigung für die erfolgreiche Teil-
nahme am Lehrgang entsprechend der im vergangenen Jahr eingeführten Regelung. Danach 
wird Teilnehmern, die den Lehrgang für ihre Trainerausbildung benötigen und nicht als 
Schiedsrichter tätig sein wollen, lediglich diese Bescheinigung ausgestellt. 
 
Von den Anwärtern waren erfreulicherweise wieder 5 Jugendschiedsrichter. Ich danke den 
Vereinen, die von der Möglichkeit Gebrauch gemacht und junge Menschen für diese Aufgabe 
begeistert haben und würde mich über ein weiteres Engagement freuen. 
 



Für den BLV-NRW sind außerdem 9 Referees tätig: 
 

gegliedert entsprechend ihrer Graduierung 
 
• 1 BWF akkreditierter Referee 
• 1 BE certifizierter Referee 
• 7 DBV Referees 

 
Stattgefunden hat, wie in jedem Jahr, ein Leistungsnachweis für nationale SR anlässlich der 
WDM O19 in Bergisch Gladbach, den alle Probanten erfolgreich abgeschlossen haben.  
 
In 2009 wurden Landes- und deutsche Meisterschaften sowie DBV-Ranglistenturniere mit 
117 SR beschickt. 
 
Zu den Spielen der 1. und 2. Bundesliga sowie der Regionalliga West sind 64 SR eingesetzt 
worden. Von der Möglichkeit, in der 1. und 2. Bundesliga vier Schiedsrichter einzusetzen, 
machte auch in diesem Jahr kein Verein im BLV-NRW Gebrauch. 
 
Die Besetzung der Bundes- und Regionalliga-Spiele mit Schiedsrichtern konnte auch in der 
Saison 2008/2009 gewährleistet werden. Die Personalsituation hat sich zwar etwas entspannt. 
Die Heranführung weiterer befähigte SR an höhere Aufgaben wird auch weiterhin mit hoher 
Priorität verfolgt. 
 
Die Abwicklung der Schiedsrichtereinsätze gem. § 21 der SpO ist im Berichtsjahr zufrieden-
stellend abgelaufen. Es muss aber darauf hingewiesen werden, dass durch die "Entschuldi-
gung" des/der Schiedsrichter/innen der Verein nicht von seiner Pflicht zur Stellung ei-
nes/einer Schiedsrichter/in entbunden ist. SR-Meldungen gem. § 21 SpO sind für eine Spiel-
saison und nicht für ein Kalenderjahr  wirksam. 
 
Außerdem wird nochmals auf § 21 Ziffer 2.2 SpO hingewiesen. Danach kann und wird der 
Schiedsrichter/die Schiedsrichterin bei Nichteinhaltung mit einer Ordnungsgebühr belegt 
werden. Bedauerlicherweise mussten in der abgelaufenen Saison bereits Ordnungsgebühren 
ausgesprochen werden. 
 
Im Berichtsjahr wurde eine Sitzung des SR-Ausschusses durchgeführt. Neben organisatori-
schen Angelegenheiten, Lehrgängen und Regelfragen wurde auch der Saisonablauf bespro-
chen. Übereinstimmend wurde die gute Zusammenarbeit mit den Vereinen und Ausrichtern 
von Turnieren hervorgehoben. Wir hoffen auf eine weitere vertrauensvolle und konstruktive 
Zusammenarbeit.  
 
Für das Jahr 2010 sind folgende Aus- und Fortbildungsmaßnahmen vorgesehen bzw. haben 
bereits stattgefunden: 
 
1) Grundlehrgänge in Wadersloh und Bergisch Gladbach/Solingen 
2) Fortbildungsnachweis für SR mit Befähigung für nationale Aufgaben in Bergisch Glad-

bach 
3) Lehrgang zum SR für internationale Aufgaben bei den Yonex German Open 
4) Sichtung zum SR für internationale Aufgaben anlässlich der IDJM in Berlin 
5) ein Lehrgang für die Ausbildung zum nationalen Schiedsrichter bei der DM U15 / U17 / 

U19 in Wesel 
 



Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die mich bei der Ausübung meines Amtes 
unterstützt haben. Insbesondere bei 
 

• dem für das Schiedsrichterwesen zuständigen Vizepräsidenten des BLV, Wilfried Jör-
res, für die offene und von gegenseitigem Respekt geprägte Zusammenarbeit 

• dem amtierenden Vorstand für die konstruktive Zusammenarbeit 
• bei meinen Ausschussbeisitzern Andrea Vlach, Peter Veit, Claus-Jürgen Rüther, und 

Jörg Hupertz, die mich vorbehaltlos unterstützt und durch eine gemeinsam getragene 
Arbeitsteilung entlastet haben 

• beim DBV – RfSR, hier insbesondere beim Referatsleiter Carsten Koch, der immer 
ein offenes Ohr für die Belange des Landesverbandes hat  

• und natürlich bei allen Schiedsrichter/innen, die sich immer wieder in den Dienst der 
Sache gestellt, Engpässen überbrückt und eigenständig auch Vertretungsregelungen 
abgesprochen haben 

• aber auch bei den Vereinen für deren vertrauensvolle Zusammenarbeit, ohne die ein 
geregelter Spielbetrieb nicht möglich wäre 

 
 
Günter Wagner, Schiedsrichterwart  
 


